Winterliche Bedingungen in der Sommerrunde
Regionsliga Standardgewehr

In der zweiten Wettkampfrunde der Sommerrunde KK 3x10 zog der letztjährige Meister, die SG Isenburg-Betra, weiter an der Tabellenspitze seine Kreise. Von Philipp Eichert

Und zwar auch bei winterlichen Bedingungen in Dettensee, wie aus Betra zu erfahren ist „Bei schweren Bedingungen mussten die sechs KK-Schützen/innen der SG am Sonntagmorgen nach Dettensee reisen. Mit Decken, „Bettfläsch“ und Tee bewaffnet hieß es bei nur knapp + 2 bis 3 Grad und teils leichtem Schneetreiben das Beste herauszuholen. Es war für manchen Beobachter und Schützen schwer zu erkennen, dass es sich heute um die KK 3x10 Sommerrunde handelt.“
Am zweiten Wettkampftag der Kleinkaliber–Gewehr-Runde Standard (3X10) der  Regionsliga Schwarzwald–Hohenzollern zeigten sich die teilnehmenden Vereine in einer sehr guten Verfassung. Als Primus der laufenden Saison präsentiert sich immer mehr – oder schon wieder-die SG Isenburg–Betra, Schützenkreis (SK) Neckar-Zollern (NZ), die ihren Vorsprung mit neuem Saisonrekord (845 Ringe) in der Tabelle auf 29 Ringe ausbauen konnten. Hinter dem Tabellenführer zeigt ein sehr ausgeglichenes Verfolgerfeld, ein munteres Bäumchen Wechsel-dich-Spiel. Hauptgrund hierfür dürften die diversen Leistungsschwankungen der einzelnen Schützen/innen sein, wobei die weiteren Verfolger auf dem zweiten Tabellenplatz, die SAbt Glatten aus dem SK Freudenstadt (FDS) und der Tabellendritte, der SV Mühlen (SK NZ) bereits ein gutes Leistungsniveau aufweisen. Dasselbe gilt auch für den neuen Tabellenvierten, die SGi Grüntal–Frutenhof aus dem SK FDS. Auf jeden Fall darf, und kann noch, auf eine spannende Runde gehofft werden, jedoch müssen die Verfolger parat stehen, sollte die SG Isenburg–Betra zu schwächeln beginnen. „Es wird schwierig, aber nicht unmöglich, das Niveau über die Saison hinweg zu halten und somit die Chance in die höchstmögliche Liga, die Landesliga aufzusteigen“, ist aus Betra zu hören. „Da müssen sich gerade die Herren der Mannschaft noch ein bisschen ins Zeug legen“.
Einen hohen Anteil am Höhenflug der SG Isenburg–Betra haben die Raible Schwestern Sabrina und Annika. Mit 287 Ringen konnte Sabrina ihre Führung in der Einzelwertung auf 5 Ringe ausbauen. Annika erzielte 285 Ringe und rückte von Rang vier auf drei vor. Zwischen den beiden Schwestern steht auf Rang 2 Sandra Schweizer (SAbt Glatten) mit einem Tagesergebnis von 283 Ringen. Mit ebenfalls sehr guten 282 Ringen rückte Jochen Stoll (SGi Grüntal-Frutenhof) auf Rang vier vor.

Begegnungen des zweiten Wettkampftags:
SV Wehingen - SV Aixheim 639:788; SV Mühlheim - SV Böttingen 780:717; SV Geislingen - SV Aixheim 773:767; SV Dürbheim - SGi Rottweil 631:770; SV Dietersweiler - SGi Grüntal-Frutenhof 775: 831; SAbt Glatten -SV Tumlingen 825:781; SSV Dettensee - SG Isenburg-Betra 771: 845; SV Mühlen - Neutral  837:0; SV Stetten-Haigerloch - SV Erlaheim 818:782; SV Onstmettingen - SV Rangendingen 812:805.
Mannschaftswertung 2. Wettkampftag:
1.SG Isenburg-Betra 1686, 2. SAbt Glatten 1657, 3. SV Mühlen 1651, 4. SGi Grüntal-Frutenhof 1638, 5. SV Rangendingen 1623, 6. SV Stetten-Haigerloch 1620, 7. SV Onstmettingen 1608, 8. SV Aixheim I 1573, 9. SV Tumlingen 1559, 10. SV Dietersweiler 1559; 11. SV Mühlheim 1556;12.SSV Dettensee 1550; 13. SV Erlaheim 1538; 14. SGi Rottweil 1531; 15. SV Aixheim II 1504; 16. SV Geislingen 1500; 17. SV Böttingen 1472; 18. SV Dürbheim 1266; 19.SV Wehingen 1260.

Einzeltabelle nach dem zweiten Wettkampf: 
1. Sabrina Raible SG Isenburg-Betra 572, 2. Sandra Schweizer SAbt Glatten 567, 3. Annika Raible SG Isenburg-Betra 566, 4. Jochen Stoll SGi Grüntal-Frutenhof 560, 5. Tina Eckert SV Mühlen 559,6. Yvonne Schlotterbeck SV Stetten-Haigerloch 559, 7. Anne Kohler SV Rangendingen 555, 8. Carolin Bitzer SV Mühlen 553, 9. Helmut Digeser SGi Rottweil 550, 10. Dennis Hörmann SAbt Glatten 549.

